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In diesem Projekt wurden die Einstellungen von Medizinstudierenden der Universität Leipzig zu 
Übergewicht und Adipositas untersucht. Zu diesem Zweck wurde ein Survey unter Medizinstudierenden 
des 1.-5. Studienjahres durchgeführt. Die Daten von 671 Teilnehmenden wurden analysiert. Die 
Ergebnisse zeigen, dass auch unter Medizinstudierenden negative Einstellungen gegenüber 
übergewichtigen und adipösen Menschen in der Stichprobe zu finden sind. Eine „positive 
Energiebilanz“ und eine „nachlässige Persönlichkeit“ wurden als wichtigste Gründe für das Entstehen 
des Übergewichtes genannt. Negative Einstellungen entstanden dadurch, dass das Individuum als 
verantwortlich für die Entstehung des Übergewichts gesehen wurde. Es wurde außerdem eine 
präliminäre edukative Intervention zur Verbesserung der Einstellungen von Medizinstudierenden 
gegenüber übergewichtigen und adipösen Patienten entwickelt und implementiert, die ein Gespräch mit 
Mitgliedern einer Adipositas-Selbsthilfegruppe beinhaltete. Die präliminäre Intervention lieferte wichtige 
Informationen dafür, um in der Zukunft eine optimierte Intervention für Medizinstudierende entwickeln zu 
können. 
Die Ergebnisse dieser Studie bestätigen und ergänzen Studienergebnisse aus anderen Ländern und 
deuten an, dass Stigma aufgrund von Körpergewicht auch im Gesundheitsbereich ein verbreitetes 
Problem darstellt. Die Ergebnisse dieser Studie unterstreichen die Notwendigkeit, das Thema 
Übergewicht und Adipositas mehr in den Fokus des Medizinstudiums zu rücken, Medizinstudierende 
besser über die komplexe Ätiologie aufzuklären und ihr Bewusstsein für die besonderen Bedürfnisse 
dieser wachsenden Patientengruppe zu schärfen. 
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